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Chun 15. August 1917. Nr. 8

BÜNDNERISCHES

MONATSBLATT
ZEITSCHRIFT FÜR BÜNDNER.

GESCHICHTE, LANDES- UND VOLKSKUNDE

HERAUSGEGEBEN VON DR. F. PIETH

ERSCHEINT MITTE JEDEN MONATS, t-

Bergeller Haus- und Glockeninschriften.
Von Pfarrer Heinr. Roffler, Vicosoprano.

Das Bergell weist nicht nur interessante Bauten, sondern
an manchen derselben auch nicht minder interessante Inschriften
auf. Manche der letzteren drohen aber zu verschwinden. Schon
sind einzelne dem Zahn der Zeit oder der Gleichgültigkeit und
mangelndem Verständnis zum Opfer gefallen. Die Bilder und
Inschriften an der „Curia Vallis", dem sog. Prätorium in
Vicosoprano, sind verblaßt. Eine alte Inschrift bei der Brücke über
die Maira in Vicosoprano ist nicht mehr entzifferbar und aus
einer andern, bei Pongello, mit dem Wappen der Castelmur,
vermochten wir nur noch etliche Lettern und den Namen NICOLAO
CORN. CASTROMVRO und die Zahl 1560 herauszubuchstabie-
ren. Dies hat mich veranlaßt, die Plausinschriften möglichst
vollzählig zu sammeln und in ihrer ursprünglichen, wenn auch
öfters fehlerhaften Form, aufzuzeichnen. Einige wenige Sprüche,
die ich veröffentlicht fand, aber selber nicht zu Gesichte bekam,
glaubte ich meiner Sammlung ebenfalls einverleiben zu müssen.
Dies der Vollständigkeit halber. Sie wurden aber mit einem
Fragezeichen kenntlich gemacht.

Die Glockeninschriften sind dem Protokoll der ehemaligen
„Klasse Bergell" entnommen, ohne Nachprüfung meinerseits.
Sie dürften aber mit der Wirklichkeit durchaus übereinstimmen.

Wiederholungen wurden möglichst vermieden, Namensinitialen

und meist auch ausgeschriebene Namen weggelassen,
sofern sie mir nicht von besonderem Interesse schienen.
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